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Das Merian Centre for Advanced Studies in the Maghreb (MECAM) in Tunis ist ein Zentrum für interdisziplinäre 
Forschung und internationalen akademischen Austausch in den Sozial- und Geisteswissenschaften. Unter 
dem Leitthema “Imagining Futures – Dealing with Disparity” diskutiert und erforscht MECAM die 
(Neu-)Verhandlung gesellschaftlicher Modelle, Erwartungen und Normen nach dem sogenannten 
Arabischen Frühling mit Blick auf den Maghreb, den Nahen und Mittleren Osten, Europa und darüber hinaus. 
Dabei werden als Hintergrund dieser Prozesse stets die Disparitäten und Ungleichheiten mitreflektiert, die den 
Maghreb und seine Nachbarregionen früher wie heute prägen. Das Zentrum lädt Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler unterschiedlicher Qualifikationsstufen zu einem Aufenthalt in Tunis ein. Die Fellows arbeiten in 
“Interdisciplinary Fellow Groups” zu den fünf MECAM-Forschungsfeldern. Darüber hinaus organisiert MECAM 
Seminare, Lesungen, Debatten und “Traveling Academies”, die den Austausch zwischen internationalen 
Forschenden ermöglichen. MECAM ist eine gemeinsame Initiative von sieben deutschen und tunesischen 
Universitäten und Forschungseinrichtungen und wird vom deutschen Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördert.

L e C en tre  M eria n  d es É tu d es Ava n c ées a u  M a g h reb  (M E C AM ) est u n  c en tre  d e  rec h erc h e
in terd isc ip lin a ire  b a sé  à  Tu n is . L e  M E C AM  p rom eu t l’in tern a tion a lisa tion  d e la  rec h erc h e et d es éc h a n g es
u n iversita ires  d a n s le  d om a in e d es sc ien c es h u m a in es et soc ia les  à  tra vers  la  M éd iterra n ée. À  tra vers  son
th èm e p rin c ip a l "Im a g in in g  F u tu res - D ea lin g  w ith  D isp a rity" le  M E C AM  vise  à  exa m in er la
(re)n ég oc ia tion  d es con d ition s et d es a tten tes soc ia les  et p olitiq u es c om p lexes, d es n orm es et d es
h érita g es et c ec i, d a n s le  s illa g e d u  "P rin tem p s a ra b e" a u  M a g h reb , a u  M oyen -O rien t, en  E u rop e et a u -
d elà . L a  toile  d e  fon d  n éc essa ire  à  c es p roc essu s est c on stitu ée p a r les  d isp a rités  et les  in ég a lités  q u i
d ivisen t le  M a g h reb  et les  rég ion s vois in es - ta n t a u  n ivea u  h istoriq u e q u e c on tem p ora in .
L e  c en tre  est ou vert à  d es ch erc h eu r·ses q u i son t à  d ifféren ts  sta d es d e  leu r c a rrière . D es b ou rsier·es  y
tra va illen t d a n s le  c a d re  d e c in q  g rou p es d e b ou rses in terd isc ip lin a ires  (IF G ) se lon  les  a xes d e  rec h erc h e
th ém a tiq u es d u  M E C AM . E n  ou tre , le  M E C AM  org a n ise  d ivers  évén em en ts te ls  q u e d es sém in a ires , d es
c on féren c es, d es d éb a ts  p u b lic s  et d es "a c a d ém ies" itin éra n tes q u i m etten t en  re la tion  les  c h erc h eu r·ses
et leu r p erm ettent d e  d isc u ter d es résu lta ts  d e  leu rs  rec h erc h es. L e  M E C AM  est u n e in itia tive  c on join te
d e sep t u n iversités  et in stitu tion s d e  rec h erc h e a llem a n d es et tu n is ien n es et il est fin a n c é p a r le
m in istère  féd éra l a llem a n d  d e l’éd u c a tion  et d e  la  rec h erc h e (B M B F ).

Q u ’e st-c e  q u e  le  M E C A M  ?

P h ilip p s-U n iversitä t M a rb u rg  | U n iversité  d e  Tu n is  
U n iversitä t L e ip zig  | G IG A - G erm a n  In stitu te  for G lob a l a n d  Area  S tu d ies, H a m b u rg

F oru m  Tra n sreg ion a le  S tu d ien , B erlin  | U n iversité  d e  S fa x
In stitu t Tu n is ien  d es É tu d es S tra tég iq u es (ITE S ), Tu n is

P a rte n a ire s  d u  M E C A M

 “Im a g in in g  F u tu res – D ea lin g  w ith  D isp a rity”

Th è m e  p rin c ip a l

A xe s  d e  re c h e rc h e
E sth étiq u e & p ra tiq u e c u ltu re lle  

In ég a lité  & m ob ilité  
M ém oire  & ju stic e  

 R essou rc es & d u ra b ilité  
 Id en tités  & c roya n c es

U n iversité  H a ssa n  II d e  C a sa b la n c a  | L eb a n ese Am eric a n  U n iversity B eiru t
 

R é se a u  p a rte n a ire

Was ist MECAM?



MECAM Formate

MECAM
MECAM ist am Campus des Institut Supérieur des Études 
Appliquées en Humanités de Tunis (ISEAHT) angesiedelt: 
Merian Centre for Advanced Studies in the Maghreb 
(MECAM)
27, rue Florian
Borj Zouara | 1029 Tunis

      10 Minuten Fußweg von der Metro-Station Bab Saadoun
      20 Minuten Fußweg von der Medina
      15 Minuten Autofahrt vom internationalen Flughafen
      Tunis Carthage

www.mecam.tn

 Interdisciplinary Fellow Groups

Jede IFG besteht aus fünf Forschenden mit unterschiedlichem fachlichen und geografischen 
Hintergrund und Qualifikationsniveau. Diese Diversität der Forschungsgruppe erlaubt eine 
große Vielfalt an Perspektiven auf das Forschungsthema. Die Fellows arbeiten während eines 
viermonatigen Aufenthalts am MECAM-Standort in Tunis an ihren individuellen 
Forschungsprojekten. Die Forschungsergebnisse werden in Seminaren oder Lesungen diskutiert 
und in Büchern, Essays und Working Papers veröffentlicht.

 Traveling Academy

Das Format der Traveling Academy spiegelt den interregionalen und dynamischen Charakter 
des Zentrums wieder. Forschende aus dem Maghreb, Deutschland und anderen Teilen der 
Welt bilden eine Akademie als ein dynamisches Forum, das „auf Reisen geht“ und Ideen und 
Forschungsergebnisse in anderen Ländern und anderen Forschungskontexten testet und 
diskutiert.

 Rencontres Ibn Khaldun
Am MECAM-Standort in Tunis oder an anderen Orten finden regelmäßig öffentliche 
Veranstaltungen unter dem Titel “Rencontres Ibn Khaldun” statt – eine Reminiszenz an den 
maghrebinischen Philosophen und Soziologen des 14. Jahrhunderts. Im Rahmen der 
Veranstaltungen wird die MECAM-Forschungsarbeit einer breiteren Öffentlichkeit vorgestellt 
und ein Dialog zwischen Forschung, Kunst, Politik und Zivilgesellschaft gefördert.

L e s  form a ts  d u  M E C A M

In te rd isc ip lin a ry F e llow  G rou p s
C h a q u e IF G  est c on stitu é  d e c in q  c h erc h eu r·ses à  d ifféren ts  sta d es d e  leu r c a rrières
a c a d ém iq u es et a ya n t d es p a rc ou rs d isc ip lin a ires  et g éog ra p h iq u es va riés . L es b ou rsier·es
résid en t à  Tu n is  et tra va illen t en sem b le  d a n s les  loc a u x d u  M E C AM  su r les  p rojets  d e  leu r c h oix
p ou r u n e d u rée d e q u a tre  m ois . E n  ta n t q u e m em b res d e  l’u n  d es c in q  g rou p es d e rec h erc h e
d u  M E C AM , e lles  et ils  a b ord en t, a vec  d es u n iversita ires  d es in stitu tion s p a rten a ires et leu rs
résea u x, d es p rob lém a tiq u es sc ien tifiq u es c om m u n es. L es q u estion s et les  résu lta ts  d es
rec h erc h es et d es d éb a ts  son t p résen tés lors  d e  sém in a ires et d e  c on féren c es et p u b liés  sou s
form e d ’ou vra g es, d e  p u b lic a tion s et d ’essa is .

Tra ve lin g  A c a d e m y
C e form a t reflète  la  n a tu re  in terrég ion a le  et d yn a m iq u e d u  c en tre . D es
u n iversita ires  d u  M a g h reb , d ’Allem a g n e et d ’a u tres rég ions  d u  m on d e form en t u n e
« a c a d ém ie » et rep résen ten t u n e sorte  d e  foru m  d yn a m iq u e. C es foru m s voya g en t,
testen t et d isc u ten t d es id ées et d es réflexions  d a n s d ’a u tres p a ys et d a n s d ifféren ts
c on textes d e  rec h erc h e.

R e n c on tre s  Ib n  K h a ld u n
D es évén em en ts p u b lic s  son t org a n isés rég u lièrem en t d a n s les  loc a u x d u  M E C AM  à
Tu n is  ; d a n s d ’a u tres lieu x m a is  ég a lem en t en  lig n e sou s le  titre  R en c on tres Ib n
K h a ld u n , en  référen c e a u  p h ilosop he et soc iolog u e m a g h réb in  d u  14  e  s ièc le . C es
évén em en ts visen t à  p résen ter les  rec h erc h es d u  M E C AM  à  u n  p u b lic  p lu s la rg e et
n on  a c a d ém iq u e et à  fa voriser le  d ia log u e en tre  la  rec h erc h e a c a d ém iq u e, les  a rts ,
la  p olitiq u e et la  soc iété  c ivile .

L oc a lisa tion  d u  M E C A M

à  10  m in u tes à  p ied  d e la  sta tion  d e m étro lég er la  p lu s

à  20  m in u tes à  p ied  d e la  M éd in a ,
à  8  m in u tes en  voitu re  d e  l'a ven u e H a b ib  B ou rg u ib a

M L e M E C AM  est s itu é  à  l'In stitu t su p érieu r d es É tu d es
Ap p liq u ées en  H u m a n ités d e  Tu n is  (IS E AH T) :
C en tre  M eria n  p ou r les  étu d es a va n c ées a u  M a g h reb
(M E C AM ) 27, ru e  F loria n , B orj Zou a ra  | 10 29 Tu n is .
Il est :

p roc h e : B a b  S a a d ou n

w w w .m ec a m .tn


